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Leitbild für den Frauenbeirat Pankow 
 

Der Frauenbeirat Pankow setzt sich für tatsächliche Gleichstellung sowie gegen Diskriminierung und 

damit verbundene Benachteiligungen aller Menschen (1) im Sinne des Landesantidiskriminierungsge-

setzes (LADG) ein (2). 

 

Alle Menschen sollen sich frei in ihrer Persönlichkeit entfalten können und in ihrer Vielfalt wahrgenom-

men und geachtet werden.  

 

Alle Menschen sollen sich sicher fühlen, gewaltfrei und ohne jegliche Form von Diskriminierungen im 

privaten wie im öffentlichen Raum leben können.  

 

In unserer Arbeit machen wir die Lebensrealitäten von Frauen* sichtbar und setzen uns zum Ziel, zu ih-

rer Verbesserung beizutragen. Wir achten auf Geschlechtergerechtigkeit in Umgang und Sprache.  

 

Wir akzeptieren keine genderfeindlichen Positionen und andere gruppenbezogene Menschenfeindlich-

keit.  

 

Wir lehnen die Zusammenarbeit und den Kontakt ab mit Menschen, deren politische Vorstellungen, 

Programmatik oder Auftreten unserem oben niedergelegten Handeln und unseren Zielen entgegenste-

hen. 

 

Das Leitbild ist das Ergebnis unserer aktuellen Diskussion und wird bei Bedarf aktualisiert.  

 

Pankow im Januar 2024 

 

 

(1) Dazu gehören für uns besonders die Menschen, die aufgrund ihrer Geschlechtsidentität patriarchal diskrimi-

niert werden: Frauen, Mädchen, intergeschlechtliche, nicht-binäre, trans* und agender* Menschen (FINTA*) in 

ihren verschiedenen Lebensaltern.  

(2) § 2 LADG: „Kein Mensch darf im Rahmen öffentlich-rechtlichen Handelns aufgrund des Geschlechts, der eth-

nischen Herkunft, einer rassistischen und antisemitischen Zuschreibung, der Religion und Weltanschauung, einer 

Behinderung, einer chronischen Erkrankung, des Lebensalters, der Sprache, der sexuellen und geschlechtlichen 

Identität sowie des sozialen Status diskriminiert werden.“ 
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